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EDITORIAL
3

»Das Weserbergland ist eine 
märchenhafte Region. Viele 
Märchen und Sagen haben 

hier ihren Ursprung.«

Liebe Leserinnen, liebe Leser!

Wie keine andere Region in Deutschland gilt das Weserberg-
land als Märchenland. Die Sababurg im verwunschenen Rein-
hardswald soll der Ort sein, an dem Dornröschen von ihrem 
Prinzen wachgeküsst wurde. Auf der Trendelburg ließ Rapun-
zel, so heißt es, ihr Haar herabwallen, und in Bodenwerder 
verbreitete Münchhausen seine Lügengeschichten (zumindest 
das ist historisch gesichert).

Eine märchenhafte Region
Wie die Brüder Grimm zu ihren Märchenthemen kamen, ver-
rät uns Knut Diers im DuMont Thema auf S. 32 f. Märchen-
haft ist die Region aber durchaus im doppelten Wortsinne. 
Verzaubern doch wahrlich traumhaft schöne Flusslandschaf-
ten (der für mich sensationellste Ausblick auf die Weser bie-
tet sich vom Skywalk bei Bad Karlshafen, siehe Topziel S. 7), 
und hübsche Fachwerkorte begeistern mit ihrem romanti-
schen Charme. Allein in Hann. Münden, wo die Weser ihren 
452 km langen Lauf bis in die Nordsee beginnt, gibt es rund 
700 stattliche Fachwerkhäuser. Eine Hochburg der Weser-
renaissance, jener norddeutschen Variante der Renaissance, 
ist Hameln. Die Rattenfängerstadt ist das unumstrittene tou-
ristische Zentrum der Region.

Perspektivenwechsel: Bootstour
Andere Eindrücke verschafft eine Bootstour auf der Weser. 
Von vielen Orten starten regelmäßig Ausflugsschiffe. Wer es 
nostalgisch mag, setzt mit einer Gierseilfähre, die nur die 
Wasserkraft zur Fortbewegung nutzt, von einem Ufer zum 
anderen über (wie das funktioniert, verraten wir Ihnen im 
DuMont Thema auf S. 60 f.). Noch romantischer ist eine 
Floßtour ...  Dabei ist man sich dann ganz sicher, das Weser-
bergland ist eine märchenhafte Region!
Herzlich

Birgit Borowski
Programmleiterin DuMont Bildatlas

Georg Knoll lebt in Frank-
furt und ist weltweit als Fo-
tograf unterwegs. Am We-
serbergland haben ihn vor 
allem die alten Wälder und 
Fachwerkstädte beein-
druckt.

Knut Diers, studierter Geo-
graf und Reisejournalist aus 
Hannover, paddelt, radelt, 
wandert überaus gern 
durchs Weserbergland und 
genießt die vielen Kultur-
schätze.
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NATUR

4 Neuhaus im Solling: Ob Mountainbiker, 
Kletterer im Hochseilgarten, Tierparkbesucher oder 
Wanderer – Naturfans sind hier richtig. Seite 64

5 	Natur erleben im Süntel: Klippen, 
die teils 40 Meter tief abfallen, und 
Wälder mit Weitblick liefern alle Zutaten 
für ein Wanderparadies. Seite 97

KULTUR

1 Hann. Mündens Fachwerktraum: Reich 
verzierte Fassaden, enge Gassen und ein 
weiter Marktplatz mit Weserrenaissance-
Rathaus bilden ein Idyll. Seite 35

2 Schloss Corvey: Mit dem Westwerk, 
den Konzerten und der Bibliothek ist 
das einstige Karolingerkloster UNESCO-
Weltkulturerbe. Seite 64

3 Mindener Kostbarkeiten: Dom, 
Marktplatz und Weserstrand gehören zu den 
Highlights in Minden; dazu hat die Stadt ein 
imposantes Wasserstraßenkreuz. Seite 114

ERLEBEN

6 Märchenhafte Sababurg: 
Ein Prinz küsst Dornröschen in 
der Sababurg wach. Nebenan 
im Tierpark sind Adler im 
Anflug zu erleben. Seite 36

7 Auf dem Skywalk: Schweben über der Weser – 
dieses Gefühl stellt sich beim Betreten der Plattform an 
den Klippen in der Nähe von Würgassen ein. Seite 36

8 Die Rattenfängerstadt: Was sich um eine der 
berühmtesten Sagen der Welt rankt, wird als Musical und 
im Museum Hameln gekonnt dargeboten. Seite 82

9 Wellness in Reinkultur: Bad Pyrmont blickt auf 
mehr als 515 Jahre Kurbetrieb zurück. Seite 81

0 	Bei den Hofreitern: Galas mit Barockpferden 
im Bückeburger Schloss sind Spitze. Seite 98

q 	Kaiserliche Aussicht: Wer oben am Kaiser-
Wilhelm-Denkmal steht und den Weserdurchbruch 
sieht, hat fast den Eindruck zu fliegen. Seite 114

Topziele
Die bedeutendsten Sehenswürdigkeiten der Region und Erlebnisse, die Sie auf 

keinen Fall versäumen sollten, haben wir auf dieser Seite für Sie zusammengestellt. 
Auf den Infoseiten ist das jeweilige Highlight als TOPZIEL gekennzeichnet.  
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Die Weser beginnt

Hann. Münden war für Alexander von Hum-
boldt eine der schönsten Städte der Welt. 
Am majestätischen Welfenschloss, erbaut 
im Stil der Weserrenaissance, strömt ruhig 
die Werra vorbei. Nur wenig weiter wird 
sie sich mit der Fulda vereinigen und unter 
dem Namen Weser der Nordsee zufließen. 
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Altstadt-Träume in dichter Folge

Die Kleinstädte entlang der Weser überbie-
ten sich in ihrem Charme. Jede versprüht ihre 
Reize. Fachwerkhäuser, Weserrenaissance, 
Marktplätze mit Flair und Gassen mit stilvol-
len Cafés bezaubern die Besucher. Wie hier in 
der Altstadt von Hameln halten sie inne und 
genießen. Die Vielzahl der regionalen Köst-
lichkeiten will probiert sein. Als kostenlose 
Beigabe zum geschmacklichen Kennenlernen 
der Speisen und Getränke werden die Gäste 
mit dem Anblick der schmucken Häuser 
belohnt – eine gelungene Kombination.
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Radeln mit Rückenwind

Woher der Rückenwind kommt? Aus dem Akku 
am Fahrrad. Das Weserbergland ist E-Bike-Re-
gion mit einem professionellen Netz aus Verleih- 
und Aufladestationen. Doch auch mit herkömm-
lichen Fahrrädern haben Freizeitsportler leichtes 
Spiel – es geht zwischen Hann. Münden und Min-
den selten bergauf. Doch führen vom Weserrad-
weg – er gehört zu den beliebtesten Radrouten 
Deutschlands – manchmal Schleifen rechts und 
links in die Hügel zu regionalen Natur- und Kul-
turschätzen. Da wirkt ein Rückenwind Wunder.


